
  
 
 

 
Auf Teneriffa erwarten Sie nicht nur angenehme Temperaturen, sondern auch die vielfältige, botanisch interessante 
Kanaren-Vegetation. Hier begann 1799 Alexander von Humboldts weltberühmte Südamerika-Forschungsreise. Die Vielfalt 
dieser größten der Kanaren-Inseln begeisterte ihn. Er erforschte und untersuchte tropische Gärten, Hochgebirgswüsten, 
fruchtbare Hänge und Nebelwälder, bestieg den Vulkan Teide – mit 3.717 m höchster Berg Spaniens und heute UNESCO-
Weltnaturerbe – und zeichnete das mythenumrankte einheimische Gewächs, den großen Drachenbaum Dracaena Draco in 
La Orotava. Auf Humboldts Pfaden entdecken wir über 200 Jahre später die beeindruckende Natur und die ebenso reizvollen 
wie geschichtsträchtigen Orte Teneriffas. In der Zukunftswerkstatt Mariposa erleben wir zeitgenössische Kunst, 
sensationell eingebettet in eine märchenhafte und einzigartige 20.000 m² große Gartenlandschaft subtropischer Pflanzen 

direkt am Atlantik. Atmen Sie die herrliche Gartenluft dieser so faszinierenden Insel und freuen Sie sich auch auf einen 
Ausflug auf die Nachbarinsel La Gomera. 
 
Reisetermin: 23.04. – 30.04.2022 | mit Oliva Gartenexpertin Margit Thiel  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Besondere dieser OLIVA Gartenreise 

 Begleitung: OLIVA Gartenexpertin Margit Thiel 

 eindrucksvolle Naturschauplätze & UNESCO Weltnaturerbe Pico del Teide 

 Erlebnis Botanische Wanderung auf Teneriffa 

 Zukunftswerkstatt Mariposa  

 Zauberhafte Privatgärten  

 Tagesausflug „Wildromantisches La Gomera“  

 Kleingruppe: 15 – 20 Personen 
 

 
 
  



  
 
 

Unser Reiseprogramm 
 
1. Tag, Samstag, 23.04.2022: Fluganreise nach Teneriffa – Frühling auch im Herbst  
Am Flughafen Wien erwartet uns bereits unsere OLIVA Reisebegleitung. Unsere Reise beginnt am Morgen mit dem 
gemeinsamen Flug von Wien nach Teneriffa Süd. Nach der Ankunft fahren wir mit einem privaten Reisebus zu unserem 4*-
Hotel für die kommenden drei Nächte. Der Rest des Tages steht uns zum Ausruhen und Akklimatisieren zur Verfügung – das 
ausgeglichene Klima der Insel verwöhnt uns auch im Herbst noch mit sommerlichen Temperaturen. (-/-/A) 
 
2. Tag, Sonntag, 24.04.: Pico del Teide – höchster Berg Spaniens, La Orotava und Mirador Humboldt 

Heute begeben wir uns auf den Spuren Alexander von 
Humboldts in den Nationalpark eines der höchsten 
Inselvulkane der Erde. Mit seinen 3.718 m Höhe und seiner 
zentralen Lage in der südlichen Hälfte Teneriffas wirkt der 
Pico del Teide allgegenwärtig. Der vulkanische Berg 
verband ursprünglich wohl die ältesten geologischen 
Formationen, das Anaga-Gebirge im Nordosten und das 
Teno-Gebirge im Nordwesten, mit den Bandas del Sur im 
Süden und führte mit mehreren Vulkanausbrüchen zur 
Bildung einer einheitlichen Insel. Imposant und vielfältig 
zeigen sich Flora und Fauna in dieser Region, die 2007 zum 
UNESCO-Weltnaturerbe erklärt wurde. Naturfreunde 
bekommen außergewöhnliche Gesteinsformationen 
geboten, die mitunter imposante Gebilde zeigen. Wo der 

Legende nach einst Dämonen herrschten, wachen heute Wildhüter über dieses Naturerbe und gewährleisten so den Schutz 
der seltenen Tiere und Pflanzen in dieser einzigartigen Landschaft. Die Fahrt mit der Seilbahn erleichtert den Aufstieg – von 
hier aus ergibt sich ein einzigartiger Blick über die unwirkliche Mondlandschaft des Nationalparks, und bei guter Sicht sehen 
wir sogar La Gomera, La Palma und Gran Canaria.  
Der Aussichtspunkt „Mirador Humboldt“ bietet einen wunderschönen Blick in das Orotavatal, das vor 200 Jahren bereits 
Alexander von Humboldt mit seiner abwechslungsreichen Vegetation verzaubert hat. Inmitten dieses Tals liegt die Stadt 
Orotava mit ihrem denkmalgeschütztem Stadtkern, den wir auch besuchen. Prächtige koloniale Herrschaftshäuser mit 
kunstvoll verzierten Blumen-Holzbalkonen erwarten uns hier auf unserem Rundgang. (F/-/A) 
 
3. Tag, Montag, 25.04.: Zukunftswerkstatt Mariposa – Zauber & Kraft eines Gartens 
Wir dürfen gespannt sein! Eine fantastische Gartenlandschaft am 
Atlantik wartet heute auf unseren Besuch. Alles begann 1984 mit 
der Idee von Hans-Jürgen und Helga Müller, ein nachhaltiges 
Kunst- und Zukunftsprojekt zu starten. In der Zukunftswerkstatt 
Mariposa (spanisch für Schmetterling) hat der Künstler Herman 
de Vries in Steinkreisen Beete mit der Seidenpflanze (Asclepias 
curassavica) angelegt, jener Nahrung für die Raupen des 
Monarchfalters, deren geschlüpfte Exemplare träge zwischen 
Aloe Vera und ein paar Kunstwerken gaukeln. 
Heute lernen wir diese Zukunftswerkstatt kennen, wo 
Entscheidungsträger aus Wirtschaft und Politik mit Wissen-
schaftlern, Querdenkern und Künstlern zusammentreffen, um 
umgeben von Ruhe und angeleitet durch die Kunst, im „Think 
Tank“ gewohnte Denkschienen zu verlassen und sich optimal auf die Zukunft vorzubereiten. Als Inspiration dafür sollen die 
Kreationen und Visionen dienen, die im Park zu entdecken sind, an dem über 50 Künstlerinnen und Künstler verschiedener 
Länder sowie viele Kunsthandwerker mitgewirkt haben. Hier lässt sich die Symbiose von Kunst und Natur erfahren: am 
Seerosenteich im Jurtendorf, im Gewürz- oder Steinblumengarten, an der Plaza de los Jovenes mit dem Kakteengarten oder 
auf der Escalera Dorada, der goldenen Treppe, mit herrlichem Blick in die Teide-Landschaft Teneriffas. (F/-/A) 
 
 
 
 
  



  
 
 
4. Tag, Dienstag, 26.04.: Privatgarten La Matanza – Kaffeeplantage – Geführte botanische Wanderung 
Heute geht es ins wunderschöne La Matanza. Ein Privatgarten öffnet exklusiv für uns seine Gartentür. Ein lieblicher 
Küstengarten mit vielen Gartenzimmern, umgeben von Lilien, tropischen Pflanzen und mit traumhaftem Blick auf den 
Atlantik wird uns verzaubern. Im Anschluss erwartet uns noch eine Führung durch eine Kaffeeplantage; wir erfahren viel 
Wissenswertes über Ernte, Verarbeitung und Anbaugebiete. Eine Verkostung des herrlichen Kaffees darf natürlich auch 
nicht fehlen. Am Nachmittag erwartet uns Cristobal zu einer botanischen Wanderung durch die verschiedenen 
Vegetationszonen Teneriffas. So können wir die kontrastreiche Insel und die einmalige, sehr unterschiedliche Pflanzenwelt 
noch besser kennen lernen. | Dauer: ca. 2,5 Stunden | 200 Hm | Strecke: ca. 6 km | (F/-/A) 
 
5. Tag, Mittwoch, 27.04.: El Botanico – Orchideen und Drachenbaum – San Cristóbal de La Laguna 
Das heutige Highlight ist der Besuch von „El Botanico“, wie die Einheimischen liebevoll einen der schönsten Gärten Spaniens 
nennen, den „Jardín de Aclimatación de La Orotava“ in Puerto de la Cruz. Die Ursprünge dieses international hoch 
angesehenen Gartens reichen in das Jahr 1790/92 zurück, als man Pflanzen aus den Tropen hier für den Anbau auf dem 
spanischen Festland akklimatisieren wollte. Heute steht der kleine, aber liebevoll gepflegte Garten unter der Leitung des 
Kanarischen Institutes für Landwirtschaftliche Forschung und ist ein lebendiges Museum für seltene Pflanzenarten, von  
denen allein 120 Teneriffa-Endemiten sind. 
Der mit 230 Jahren älteste Garten von Teneriffa ist der „Jardin de Sitio Litre“, der zauberhafte Orchideengarten, den nicht 
nur Alexander von Humboldt, sondern 1927 auch Agatha Christie bewundert hat. Neben der größten Orchideensammlung 
sind hier zahlreiche Bonsaibäume und der größte Drachenbaum von Puerto de la Cruz zu sehen.  
Im Anschluss besuchen wir die ehemalige Hauptstadt der Insel, San Cristóbal de La Laguna. Sie gehört seit 1999 zum 
UNESCO-Weltkulturerbe und wurde 2009 von Kronprinz Felipe und Prinzessin Letizia mit dem Ehrentitel „Bestrestaurierter 
historischer Stadtkern von Spanien" ausgezeichnet. Danach fahren wir zu unserem Hotel zurück. (F/-/A) 
 
6. Tag, Donnerstag, 28.04.: Wildromantische Nachbarinsel La Gomera 
Es geht in den Süden der Insel und von Los Cristianos mit der 

Fähre weiter nach La Gomera. Dort fahren wir von der 

Hauptstadt San Sebastian in den Norden der Insel nach 

Hermigua und Agulo. Zuerst besichtigen wir eine ökologische 

Aloe-Vera-Plantage in Hermigua und erfahren einiges über 

diese auf den Kanarischen Inseln weit verbreitete Pflanze. 

Danach fahren wir zum Besucherzentrum „Juegos de Bolas“ 

mit dem dazugehörigen Garten. Im Anschluss geht es zum 

Mirador de Abrante, wo uns ein Mittagessen serviert wird. 

Eine Darbietung der weltweit einzigartigen Pfeifsprache „El 

Silbo“ rundet das Essen ab. Danach fahren wir in den 

Nationalpark Garajonay mit seinem einzigartigen 

Lorbeerwald. Nach verschiedenen Fotostopps erreichen wir 

wieder San Sebastian, die Fähre und unser Hotel auf Teneriffa. | (F/M/A) 

7. Tag, Freitag, 29.04.: Masca-Schlucht und Delfine – Wanderung oder Zeit zur freien Verfügung 
Heute haben wir die Wahl: im Hotel ausspannen oder die mit Sicherheit schönste Wanderung auf Teneriffa mit unserem 

örtlichen Guide unternehmen! 

Wanderung durch die Masca-Schlucht: Das traumhaft gelegene Dorf Masca ist unser Ausgangspunkt. Den Berghang hinab, 

steigen wenig später beeindruckende Felsformationen empor, und aufragende Steilwände von über 500m Höhe lassen uns 

winzig erscheinen. Vom schönen Naturstrand am Ende der Schlucht bringt uns ein Boot nach Los Gigantes. Mit etwas Glück 

können wir Delfine sehen. Bademöglichkeit am Ende der Masca-Schlucht. | Gehzeit: 4 Stunden | Schwierigkeit: mittel bis 

schwer | Aufstieg: 0 Hm | Abstieg: 600 Hm | (F/-/A) 

8. Tag, Samstag, 30.04.: Adios, Teneriffa!  
Abschied von den Kanaren, Transfer zum Flughafen, Rückflug. | (F/-/-) 
 
 
 
 
 



  
 
 
 

Unsere Unterkunft auf dieser Reise: 
Hotel Puerto de la Cruz****, Puerto de la Cruz, Teneriffa 
Am Fuß des Vulkans Teide, inmitten einer prächtigen Park- und Gartenlandschaft auf 
mehr als 3 Hektar gelegen und im klassischen Stil gehalten, bietet dieses angesehene 4*-
Hotel ein zeitloses, angenehmes Ambiente. Genießen Sie den herrlichen Blick auf das 
Orotavatal und den Teide.  
 
Das Hotel ist mit modernstem Komfort und allen Annehmlichkeiten eines 4*-Hotels 
ausgestattet. Webseite: www.hotelpuertodelacruz.es 
 
 
Enthaltene Leistungen: 

 Flug ab/an Wien nach Teneriffa (weitere Flughäfen auf Anfrage, wie zB. München, Frankfurt, Zürich, etc.)  

 inkl. 1 x Freigepäck 

 7 Nächte im 4*-Hotel Puerto de la Cruz, Puerto de la Cruz, Teneriffa 

 7 x Halbpension (Frühstück & Abendessen) 

 1 x Mittagsimbiss Mirador de Abrante 

 Besuch der Zukunftswerkstatt Mariposa inkl. Brunch & Kaffee  

 Fahrten im ortsüblichen, klimatisierten Reisebus 

 örtliche, deutsch sprechende Reiseleiter 

 Reisebegleitung: OLIVA Gartenexpertin Margit Thiel 

 Seilbahnfahrt auf den Pico del Teide 

 Eintritte und Besichtigungen laut Programm 

 alle Steuern und Gebühren  
 

Preis pro Person im Doppelzimmer EUR 1.890,- 
Preis pro Person im Einzelzimmer EUR 2.050,- 
 
Nicht enthaltene Leistungen: 

 Getränke zu den Mahlzeiten 

 Reise- und Stornoversicherung 

 Sonstige Mahlzeiten 

 Persönliche Ausgaben wie Telefon usw. 

 Trinkgelder 
 
 
 
Einreisebestimmungen: Gültiger Reisepass 
Gesundheitsbestimmungen: Es sind keine Impfungen vorgeschrieben. Das Wiener Zentrum für Reisemedizin empfiehlt in 
Europa die generellen Impfungen des Österreichischen Impfplanes. Nähere Auskünfte erhalten Sie unter +43 (1) 40 383 43 
bzw. www.reisemed.at. Bitte kontaktieren Sie diesbezüglich entweder Ihre Hausärztin/Ihren Hausarzt oder das jeweilige 
Gesundheitsamt. Wir weisen darauf hin, dass alle Reiseteilnehmer in angemessener körperlicher Verfassung sein müssen.  
 

 

Sie haben noch Fragen? – Gerne sind wir für Sie da! 
Buchung & Kontakt:  Oliva Reisen | Warnhauserstraße 10, 8073 Feldkirchen bei Graz, Austria  

 +43 (0) 316/29 109 52 | mail@olivareisen.at | www.olivareisen.at   
Montag – Freitag | 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  

Veranstalter: Oliva Reisen, GISA-Zahl:  19872964 
 

Diese Informationen wurden mit viel Sorgfalt zusammengestellt.  
Für Vollständigkeit und Richtigkeit kann keine Gewähr übernommen werden. Programmänderungen vorbehalten. 

mailto:mail@olivareisen.at
http://www.olivareisen.at/

